
HHRheda-Wiedenbrück
Montag,
27. April 2015

Service
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr im Rathaus Rhe-
da (Rathausplatz 13); 8 bis 12
Uhr im historischen Rathaus
Wiedenbrück (Markt 1)
Hallenbad Wiedenbrück: ge-
schlossen, Ostring
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr Geschäftsstel-
le geöffnet, Rathausplatz 8 bis
10, Rheda
Ärztlicher Notdienst: Anrufzen-
trale w 0180/5044100 (auch für
Hausbesuche)
Apothekennotdienst: Alte Apo-
theke, Bahnhofstraße 22, Herze-
brock-Clarholz, w 05245/2463;
Storchen-Apotheke, Annenstra-
ße 4, Gütersloh, w 05241/
2207777; Bären Apotheke, Gü-
tersloher Straße 35, Verl,
w 05246/702828
Städtisches Sozialamt: 8.30 bis
12 Uhr für Empfänger von Sozi-
alhilfe nach dem SGB II und
Asylbewerber geöffnet
Schiedsamt: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, Raum 156, Rat-
haus Rheda, w 05242/963302,
E-Mail: rh-wd@gt-net.de
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30
bis 12 Uhr Bürgerbüro geöffnet,
8.30 bis 12 Uhr andere Stellen
geöffnet, Am Sandberg 56
Pro Arbeit St. Vit: 10 bis 17 Uhr
Gebrauchtwarenladen geöffnet,
w 05242/57997108, Stromber-
ger Straße 135
Radstation, Bahnhof Rheda:
6.15 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/938901
Pro Arbeit/Zebra im Bahnhof
Rheda: 9 bis 12 Uhr Bewer-
bungsberatung, 12 bis 16 Uhr
Erwerbslosenberatung,
w 05242/49910
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222

Soziales/Beratung
Atemtherapiegruppe Rheda-
Wiedenbrück: 15 bis 19 Uhr Be-
ratung für Betroffene und Ange-
hörige bei Atemwegserkrankun-
gen, w 05242/56786 (Belger)
Arbeiter-Samariterbund: 10 bis
12 Uhr Pflege und Service zu
Hause, Beratung nach Abspra-
che, Kolpingstraße 33,w 05242/
964696
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209, Rathaus Rheda,
w 05242/963566 (Angelika
Premke)
Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete: 15.30 bis 17.30 Uhr,
Büro der Abteilung Gesundheit
im Kreishaus Wiedenbrück,
Wasserstraße, Raum 518,
w 05241/851741 oder w 05241/
851718
Sozialdienst katholischer Frau-
en und Männer (SKFM): 8 bis
12.30 Uhr Beratungsstelle in
Wohnungsnotfällen, w 05242/
9020515, Lütkestraße 10, Wie-
denbrück
Diakonie Rheda-Wiedenbrück:
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
w 05242/931174600, Flücht-
lingsberatung w 05242/
931173320 (Marita Sieben),
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120, Am-
bulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße 90
Caritas-Sozialstation: 12 bis 13
Uhr Sprechzeit häusliche Kran-
ken- und Altenpflege im Büro
St.-Vinzenz-Hospital Wieden-
brück, w 05242/591555
Caritas-Drogenberatung und
Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche: 9 bis 18
Uhr Sprechzeit, w 05242/
40820, Bergstraße 8
Sozialpsychiatrische Beratung:
8 bis 17 Uhr im Kreisgesund-
heitsamt im Kreishaus Güters-

loh, w 05241/851718
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/40820 (Birgit Kaup-
mann), Bergstraße 8
Treffpunkt „Gemeinsam statt
einsam“: 15 Uhr im ev. Gemein-
dehaus Rheda, Ringstraße 60
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück:w 05242/2645
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-
und Informationsabend, Ju-
gendhaus St. Aegidius, Lichte
Straße, Wiedenbrück

Kultur
Stadthaus Wiedenbrück: 9 bis
18 Uhr Gemeinschaftsausstel-
lung verschiedener Künstler,
Kichplatz
10 Jahre Alltagsmenschen:
ganztags Freiluftausstellung in
der Wiedenbrücker Innenstadt
Verstärkeramt/Gala Versa: 14
bis 18 Uhr Ausstellung mit Ma-
lereien von Anne Kock und An-
nette Fasshauer sowie Ette-
Kunst, Café und Bouleplatz ge-
öffnet, Eusterbrockstraße

Vereine
KAB St. Aegidius Wiedenbrück:
14.15 Uhr Doppelkopf-Spiele-
nachmittag im Aegidiushaus,
Lichte Straße, für alle Senioren
der Pfarrgemeinden in Rheda-
Wiedenbrück, Infos: w 05242/
7489
CVJM-Posaunenchor: 18.15 bis
19 Uhr Jungbläserprobe, 19.30
bis 21.30 Uhr Hauptprobe im ev.
Gemeindehaus, Ringstraße,
Rheda
Chor „Every-Sing“: 20 Uhr Pro-
be im evangelischen Gemeinde-
haus, Wichernstraße 2, Wieden-
brück
Rassekaninchenzuchtverein
Wiedenbrück: 19 Uhr Monats-
versammlung, Vereinsheim an
der Kupferstraße

Sport
SC Wiedenbrück 2000: 18 Uhr
Tischtennis-Training der Ju-
gend, 19.30 Uhr der Erwachse-
nen, Turnhalle der Brüder-
Grimm-Schule, Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein: 19
bis 20.30 Uhr Walking am
Abend, Parkplatz Klein; 10 bis
12 Uhr Geschäftsstelle geöffnet
(ehemalige Michael-Ende-
Schule, Paul-Schmitz-Straße)
Skigemeinschaft Wiedenbrück/
Rheda: 19.30 Uhr Walking, Tref-
fen auf dem Parkplatz am Hal-
lenbad Wiedenbrück

Politik/Parteien
FDP-Bürgertelefon: w 0176/
29900356 (Patrick Büker)
SPD-Bürgertelefon: w 05242/
4082884 (Anrufbeantworter)

Senioren
Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16
Uhr Beratung, w 05242/40820,
Bergstraße 8, Wiedenbrück
DRK-Senioren: 14.30 bis 17 Uhr
offene Seniorenarbeit, DRK-
Zentrum, An der Schweden-
schanze 16

Jugend
Jugendzentrum Alte Emstor-
schule: 15.30 bis 17.30 Uhr offe-
ner Kindertreff, 16 bis 20 Uhr
Jugendtreff, Wilhelmstraße 35,
Rheda
Jugendhaus St. Pius: 17 bis 19
Uhr Kochtreff, 16 bis 19.30 Uhr
Offener Treff (ab sechs Jahren),
Südring 185
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 15.30 bis 21 Uhr offe-
ner Treff, 16 bis 19.30 Uhr Gi-
tarrenkurse, Lichte Straße
Schachclub Wiedenbrück: 16 bis
18 Uhr Jugendtraining im Aegi-
diushaus, Lichte Straße

Termine & Service

Beilagenhinweis

In dieser Ausgabe finden Sie
Beilagen der Firma Karstadt
Gütersloh

Zum letzten Mal ist nun im Rahmen des Projekts „Miteinander Füreinander“ der Nachtsport über die (Turnhallen)-Bühne gegangen. Das Bild
zeigt Teilnehmer beim Basketballspiel. Bild: Dresmann

Rheda-Wiedenbrück (gl). Die
Volkshochschule (VHS) Recken-
berg-Ems lädt ein zu einem Vor-
trag über „Barf“. Die Tierheil-
praktikerin Ute Grunwald wird
am heutigen Montag ab 20 Uhr im
Haus der Kreativität, Lange Stra-
ße in Wiedenbrück, über „Biolo-
gisch artgerechtes rohes Futter
für den Hund“ – dafür steht die
Abkürzung – informieren.

Die Ernährung ist das wich-
tigste Standbein einer guten Ge-
sundheit. Deshalb möchten viele
Hundebesitzer ihren Hund so na-
türlich wie möglich ernähren.
Hierfür bietet sich die sogenannte

Barf-Methode an. Bei diesem
Konzept steht im Vordergrund,
den Hund mit frischen rohen Zu-
taten gesund zu ernähren. Der
Vortrag bietet eine Einführung in
das Grundidee des Barfens, wobei
sowohl detailliert auf die Nah-
rungsbedürfnisse des Hundes, die
einzelnen Ernährungsbausteine
der Barf-Mahlzeiten und deren
Zusammensetzung als auch auf
Nahrungsergänzung, Kräuterfüt-
terung und anderes eingegangen
wird.

Eine Anmeldung zu dem Vor-
trag ist nicht erforderlich. Eine
Abendkasse wird eingerichtet.

Füttern will gelernt sein
„Barfen“„Miteinander Füreinander“

Integrations-Projekt biegt
auf die Zielgerade ein

Leben gerufen. Viel Arbeit steckt
auch im projekteigenen Bauwa-
gen. Jugendliche der berufsvorbe-
reitenden Bildungsmaßnahmen
der Fare (Fortbildungsakademie
Reckenberg-Ems) hatten den al-
ten Bauwagen zu einem Anlauf-
punkt für alle Jugendlichen, aber
vor allem solche aus sozial schwa-
chen Familien mit ausländischer
Herkunft ausgebaut. Nach sei-
nem ersten Standort im Seiden-
sticker-Gewerbepark zog der
Bauwagen für längere Zeit in die
Siedlung Grünstraße/Geranien-
weg. „Dort kamen vor allem Kin-
der zu mir“, berichtete die Di-
plom-Sozialarbeiterin Vasios.

Im Moment steht der Bauwagen
an der Matthias-Claudius-
Hauptschule, ebenfalls in Rheda,
und wird laut Michaela Vasios
auch dort als Anlaufstelle sehr
gut frequentiert. Aber: Der weite-
re Betrieb des Bauwagens sei
nach Projektende noch nicht gesi-
chert.

Fördermittel stellt das Bundesmi-
nisterium für Integration und
Flüchtlinge sowie dem Ministeri-
um für Familie, Senioren, Frauen
und Jugend zur Verfügung. Da
diese Förderung im Sommer en-
det, endet auch das Projekt.

Was mit den durch das Projekt
ins Leben gerufenen Veranstal-
tungen passiert, sei noch unklar,
berichtete Michaela Vasios, deren
Stelle bei der VHS mit Ende des
Projekts ebenfalls ausläuft. „Wir
müssen uns aber mit diesen Din-
gen befassen“, lenkte Vize-Bür-
germeisterin Brigitte Frisch-
Linnhoff am Freitagabend ein.
„Wir sind eine Stadt mit vielen
ausländischen Mitbürgern und
daher müssen wir genau solche
Angebote weiter zur Verfügung
stellen“, sagte sie.

Neben dem Nachtsportangebot,
das im Jahr 2014 mehr als 200 Ju-
gendliche nutzten, hat Michaela
Vasios auch Graffiti-Workshops,
Tanzangebote oder Boxkurse ins

Rheda-Wiedenbrück (cd).
Seit nunmehr fast drei Jahren be-
reichert das Integrationsprojekt
„Miteinander Füreinander“ das
Zusammenleben von Deutschen
und Migranten in Rheda-Wieden-
brück. Im Sommer läuft das Pro-
jekt aus. Bereits jetzt fand eine
der beliebtesten Veranstaltungen
zum letzten Mal statt: der
Nachtsport.

Seit April 2013 hatten Jugend-
liche zwischen 15 und 27 Jahren
die Möglichkeit, zweimal im Mo-
nat freitags ab 22 Uhr die Sport-
halle des Einstein Gymnasiums in
Rheda kostenfrei zu nutzen. „Im
Durchschnitt kamen rund 15 Ju-
gendliche verschiedenster Natio-
nalitäten“, weiß Michaela Vasios,
die das Projekt leitet.

„Miteinander Füreinander“ ist
ein Integrationsprojekt, dass in
Rheda-Wiedenbrück von der
Volkshochschule Reckenberg-
Ems und der Stadt getragen wird.

Fußball ist der Renner am späten Abend
Fußball gespielt. Am letzten
Abend war eine internationale
Gruppe unter einem der Basket-
ballkörbe zu finden.

Ob Jugendliche zeitnah wieder
die Möglichkeit bekommen, eine
der Sporthallen nach Herzenslust
nutzen zu können, bleibt bei Rhe-
da-Wiedenbrücks knappen Hal-
lenkapazitäten vorerst mehr als
fraglich.

Dass die Nationalität aber kei-
ne Rolle spielt und der Sport ganz
klar im Vordergrund steht, ist das
Schöne an dem Projekt. So wer-
den auch Konflikte durch die He-
ranwachsenden selbstständig ge-
löst, bestätigte Elif Basanci (DJK
Rheda). Sie betreute die Jugendli-
chen Abend für Abend während
des Sportangebots. Am häufigs-
ten wurde ihrer Meinung nach

Rheda-Wiedenbrück (cd). Dass
der Nachtsport endet, wird von
den Dauergästen unten den Ju-
gendlichen in der Sporthalle an
der Fürst-Bentheim-Straße be-
dauert. Häufig kamen die Jugend-
lichen in Cliquen zum Sport. Da-
her variierten auch die anwesen-
den Nationalitäten. Mal waren
mehr Osteuropäer sportlich aktiv,
mal mehr Türken und Deutsche.

Rheda-
Wiedenbrück

Rheda-Wiedenbrück (gl). Den
niederländischen Keukenhof ha-
ben die Freunde der Flora Westfa-
lica im Rahmen ihrer Frühlings-
fahrt besucht. Sieben Millionen
Blumen in mehr als 1600 Sorten
galt es zu bestaunen. Die Vielfalt
der Pflanzen und die intensive
Farbenpracht erfreuten alle.

Nach einer Übernachtung in
Amsterdam ging es an Tag zwei
der Tour zum Käsemarkt nach
Alkmaar. Punkt 10 Uhr erklingt
die Glocke, das Startzeichen für
den Beginn des Käsemarkts .Be-
schauer und Händler machen sich

an die Arbeit. Der Käse wird ge-
prüft, abgeklopft, und mit dem
Bohrer werden Proben entnom-
men. Ist der Kauf perfekt, werden
die Käseräder von Trägern auf ei-
ner Bahre zum Waagen-Haus ge-
bracht und dann dem Händler
übergeben. Dies ist eine Attrakti-
on, die viele Besucher nach Alk-
maar lockt.

Nach einer Freizeit im alten
Zentrum der Stadt mit ihren
zahlreichen Baudenkmälern, Ein-
kaufsstraßen und gemütlichen
Straßencafés ging es zurück in die
Heimat.

Flora-Freunde zu Besuch
im Land der Tulpen

Frühlingsfahrt

Nach Holland führte die Frühlingsfahrt der Flora-Freunde aus der
Doppelstadt. Das Zentrum von Alkmaar wusste zu begeistern.

Viel zu sehen gab es bei einem Tagesausflug der Batenhorster Huber-
tusschützen. Ziel war unter anderem die Kaserne in Augustdorf.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Die
„GFM Rommel“ Kaserne in Au-
gustdorf hat die Schützenbruder-
schaft St. Hubertus Batenhorst
besucht. Für so manch einen ehe-
maligen Wehrdienstleistenden
aus den Reihen der St.-Hubertus-
Schützen war es eine Rückkehr
an den alten Wirkungsort.

Vor Ort wurde die Kaserne be-
sichtigt, die Schießstandssimula-
tion ausprobiert sowie das Mu-
seum besucht. Nach dem Aus-
tausch von Geschichten von da-
mals ging es zum sowjetischen

Soldatenfriedhof in Stukenbrock
und der dazugehörigen Gedenk-
stätte.

Weitere Höhepunkte bildeten
eine Rundfahrt über den weitläu-
figen Truppenübungsplatz der
Senne, ein Abstecher zu den Ems-
Quellen sowie der Besuch der
Ems-Erlebniswelt. Zum Ab-
schluss wurde in Steinhorst in ein
Café eingekehrt, wo die Grünrö-
cke aus Batenhorst die vielen Ein-
drücke des Tags Revue passieren
ließen. Organisiert hatte die Fahrt
Brudermeister Hans Schulte.

Kaserne ist Ausflugsziel

Hubertusschützen

Versammlung

Schlesier treffen
sich am 5. Mai

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die nächste Monatsversamm-
lung des Schlesier-Ortsverban-
des Rheda findet am Dienstag,
5. Mai, ab 14 Uhr im St. Cle-
mens-Pfarrheim an der Wil-
helmstraße statt.

Medjugorje

Friedensgebet in
Clemenskirche

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Der Medjugorje Gebetskreis
lädt für den heutigen Montag
alle Interessenten ab 20 Uhr zu
einem Gebet für den Frieden in
der St.-Clemens-Kirche ein.

Montag, 27. April 2015Rheda-Wiedenbrück


